
Unsere Stellungnahme zur neuen Benutzungsordnung für die 

Schwieberdinger Schulareale 

Die Vermüllung, Sachbeschädigung und Alkohol- und Drogendelikte, 

vor allem auf den Schularealen im Glemstal, haben Ausmaße ange-

nommen, die nicht mehr toleriert werden können. Als ABG-Fraktion 

haben wir die von der Gemeindeverwaltung in der Gemeinderatssit-

zung am 19.07. eingebrachte Benutzungsordnung für die Schulareale 

unterstützt. Für uns sind die Schulareale wesentliche öffentliche 

Einrichtungen der Gemeinde, welche primär dem Schulbetrieb vor-

behalten sind. Mit der neuen Benutzungsordnung ist nun der Aufent-

halt auf den Schularealen zwischen 21 Uhr und 6 Uhr nicht mehr 

gestattet. Dem stimmen wir voll zu, da das Schulareal kein nächtlicher 

Treffpunkt für örtliche oder überörtliche Gruppierungen darstellen 

kann, welche es mit Verschmutzungen, Beschädigungen und entspre-

chender Lärmbelästigung heimsuchen. Ausnahmen bei den festgeleg-

ten Benutzungszeiten sind im Rahmen des Schul- oder Veranstal-

tungsbetriebs jedoch möglich. 

Mit der neuen Benutzungsordnung geht auch die Aufstellung von 

Schildern einher, welche auf die neuen Vorgaben hinweisen. Damit 

ist der Polizei eine Handhabe gegeben, um den genannten Delikten 

aktiv entgegenzuwirken. Wir begrüßen es ebenso, dass das Licht-

konzept angepasst wird, um durch eine bessere Ausleuchtung des 

Schulareals bei Nacht dieses unattraktiver als Treffpunkt zu machen. 

Es versteht sich für uns zudem von selbst, dass auf den Schularealen 

ein generelles Rauch- und Alkoholverbot besteht. 

Für uns ist die Sachlage eindeutig: Der Schwieberdinger Schulstand-

ort soll sich durch seine pädagogische Qualität auszeichnen und 

nicht als überörtlicher und nächtlicher Party-Treffpunkt gelten. Die 

Glemstalschule ist künftig eine Pilotschule im Rahmen des vom Land 

und Bund finanzierten Programms zur Förderung leistungsstarker 

Schüler. Es freut uns außerordentlich, dass die Glemstalschule aus-

gewählt wurde, weil genau hierfür Schwieberdingen mit seiner Ge-

meinschaftsschule überregional bekannt sein soll. Ein starker Schwie-

berdinger Schulstandort ist unverzichtbar. 

Inhaltich naheliegend, aber doch von der zuvor dargestellten Proble-

matik zu unterscheiden, ist die Einrichtung eines Treffpunkts für 

Jugendliche in Schwieberdingen. Die Diskussion um einen entspre-

chenden Platz, der am besten auch eine Grillmöglichkeit aufweisen 

sollte, zieht sich bereits über Jahre. Wir sprechen es offen an, dass 

uns die bisherigen Bemühungen zu lange dauern und die Liste mit 

bislang abgelehnten Standorten zu lang ist. Wir wünschen uns bei die-

sem Thema echte konkrete Schritte und bringen uns hier gerne ein. 

 

Unsere Stellungnahme zu der für Schwieberdingen positiven Ent-

scheidung des Ludwigsburger Kreistags 

Als ABG-Fraktion begrüßen wir es sehr, dass sich der Kreistag poli-

tisch gegen die Ablagerung freigemessener Abfälle auf den Kreisde-

ponien ausgesprochen hat. Die Verteilung von Abfällen außerhalb 

atomrechtlicher Kontrolle ist damit erneut abgelehnt worden. Mit der 

Bitte an Landrat Haas, zusammen mit dem Land Baden-Württemberg 

sich um alternative Entsorgungen zu bemühen, besteht nun die Mög-

lichkeit, bessere und bürgernähere Entsorgungswege zu finden. 

 

Wir sind für Sie aktiv! Ihr Kontakt zur ABG-Fraktion: 
Kontaktdaten gibt’s unter: www.abg-schwieberdingen.de 
Treffen Sie uns bei den ABG Jedermann-Treffen 
Michaela Reinold / Mark Schachermeier / Andreas Streit 

 

http://www.abg-schwieberdingen.de/

